Bibliothek St. Mang-Kirche, St. Mang-Platz 6, 87435 Kempten, Tel: 08 31/2 53 86-22 spätnachmittags

Herrn

Kenneth GILBERT

Familienforschung SCHULER 

Sabine SCHULER geb. AUFSCHLAGER - Hotel der Maria ACKERKNECHT

Sehr geehrter Herr Gilbert,

von Frau Rüscher im Pfarramt St. Mangkirche habe ich ihre Anfrage erhalten.

Mit den Kirchenbüchern allein konnte ich speziell die Frage nach dem Hotel nicht beantworten. Deswegen habe ich im Stadtarchiv nachgefragt. Die bisherigen Er-

gebnisse dort, haben mir dann wieder geholfen, um weiter nach Hinweisen zu suchen.

Mit den neuen Erkenntnissen war ich dann im Stadtarchiv bei Herrn Weber und zusammen haben wir wahrscheinlich die Antwort gefunden. Herr Weber hat es übernommen, unsere Ergebnisse für Sie zusammenzufassen.

Meinerseits kann ich nun den Brief zu Ende schreiben bzw. aktualisieren, den ich aufgrund meiner ersten Recherche entworfen hatte:

Das Hotel in dem die Patin Maria ACKERKNECHT mit ihrem Mann lebte, muß der „Prinzenbäck“ in der heutigen Fischerstraße 9 gewesen sein. Leider befindet sich dort 

kein Hotel mehr, in dem Sie übernachten könnten.

Der Bäckermeister Carl Ferdinand August ACKERKNECHT lebte mit

seiner Ehefrau Anna Maria, geb. HILFINGER in M6 = Fischerstr. 9

Diese Anna Maria, eine Schwester von Sabinas Mutter

ist wohl die genannte Patin für den Sohn Ernst Ludwig.

Bei der Hochzeit 1885 wohnten Ernst Wilhelm und Sabine in P.73 = Rathausplatz 12.

Von Kindern des genannten Ehepaars SCHULER konnte ich keinen Eintrag im Taufbuch finden. Ob sie ziemlich bald weggezogen sind? Denn ihre Hochzeit wurde nur ein Mal proklamiert, und nicht wie normal an drei Sonntagen.

Zur Familie SCHULER konnte ich nur feststellen, dass 1884 und 1887 von einem 

Johann Jacob SCHULER zwei Kinder getauft wurden.

Die Zusammenstellung der Informationen aus den Kirchenbüchern und aus der Literatur erhalten Sie in der Anlage.

Wenn Sie Ende April nach Kempten kommen, erzähle ich Ihnen auf Wunsch gerne etwas über die St. Mang-Kirche. Natürlich kann ich Ihnen auch die Kirchenbücher zeigen. Allerdings bin ich nur nachmittags in Kempten. - Einen Termin können Sie mit Frau Rüscher im Pfarramt vereinbaren, Tel. 08 31/2 53 86-21. 

Mit freundlichen Grüßen

Karin Schaber








Anlage: 2 Seiten

TR.VIII/1885/121/2

26. Jan. 1885
   Ernst Wilhelm SCHULER, Bäckermeister, led. *1. Nov. 1862, Tübingen





Joh. Georg Ernst SCHULER, Feinbäcker in Tübingen, +





Margareta Carolina geb. SOCHLAND (?)



Sabine AUFSCHLAGER, Beinnaglerstochter, led.,*4. Feb. 1865 in Aeschach





CARL AUGSCHLAGER, Beinnagler von Aeschach,

 z. Zt. Maschinenheizer in Haardt, Vorarlberg





Maria Ursula geb. HILFINGER, +



P. 73 = Rathausplatz 12

Zeugen: Ferdinand ACKERKNECHT, Bäckermeister dahier


 Georg HILFINGER, Nudelfabrikant dahier

Georg SCHULER (als Trauzeuge) - ein Bruder?, s. Eltern des Hochzeitspaares

Taufe am 1.11.1885?

kein Taufeintrag von Ernst Wilhelm oder einem anderen Kind dieser Eltern

kein Konfirmarionseintrag

Patin: Maria ACKERKNECHT




Schwester von Sabinas Mutter: Maria AUFSCHLAGER?




Schwester von Sabinas Vater: Maria HILFINGER?

TR: VIII/1884/118/

6. Okt. 1884
 Carl Ferdinand August ACKERKNECHT, Bäckermstr,*15. April 1859 M6




August Ferdinand ACKERKNECHT, Bäckermstr v. Metzingen/Würt.




Sabina geb. HILFINGER, Bäckerstochter, A.25 = Memminger Str. 69




(TR.VII/1853/54/8)

 

 Anna Maria HILFINGER, *7. Sept. 1865

TA.X.1884/54/85

8. Dez. 1884 



Eltern

Karl Gustav Paulus SCHULER
Johann Jacob SCHULER v. Schillingsfürst, 

+ 3. Mai 1891




Eisenbahnconducteur, Evang. P.83






Anna Christina SEEGMÜLLER, evang

TA:X.1887/91/

28. Februar 1887

Maria Babette SCHULER

Johann Jacob ...

Kein Hochzeitseintrag für Johann Jacob SCHULER und SEEGMÜLLER Anna Christina

Weinstube HILFINGER?

s. Heinrich HILFINGER, Bäckermstr. und Weinhändler, Altstadt 317

s. Juliana Kastharina HILFINGER, Wirthstochter Vater: Martin, Altstadt 237

Bäckermstr zum Hirschen? 

--- WEITNAUER, KE Bürger aus 6 Jhh.- zum gold. HIRSCH S. 152.269

- zum Hirsch: Johannes ZORN, treibt die Profession nicht (S. 264)

- Martin HILFINGER  zum Prinzen (s.WEITNAUER S. 269 Wirtschaftl. Grundlage 1807)

Witwe A. HILFINGER --- Sterbeeintrag eines Wirts?

1943-1919 keine Sterbeeinträge

ST.XI/1918/97
Susanne

ST.XI/1916/78/57
Aurelia, geb. ZORN, Rentnerin, K. Salzstraße L. 29, ev.

12. Sept. 1916

geb. 5.IV.1843. Von 1863-1883 verheiratet mit 

Bäckermstr. Hein. HILFINGER.




Eine ....
, freundliche Frau

1915-1891 keine weiteren Sterbeeinträge

ST.X/1892/112
Babette

ST.X/1886/39/5
Georg, verheir., Nudelfabrikant, prot. 53 J. M 6 

ST.X/1885/31/43
Matthias, verheir., ...

Schrannenmeister, prot. 78 J. 9 M.  Q 15

ST.X./1883/5/65
Heinrich, ehel. K. d, + Heinrich H. Prinzenbäcken, prot., 7 J. 3 M, M 6

ST.X/1883/4/59
Heinrich, Prinzenbäcken, verheir., prot. 44 j. 10 M. M 6
ST.IX/1882/83
Gustav

dazwischen keine Sterbeeinträge

ST.VIII/1874/123
Heinrich

Weinwirt 38.152.243.251.263.

269 Wirtschaftl. Grundlage 1807

Martin HLFINGER zum Prinzen; ZORN Joh. zum gold. Hirschen
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